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@ APPARATEBAU G.m.b.H . 

. GEWJlHRL·EISTUNG 
für den . 

IDO PRÄZISIONS-SCHÜTZENSTAND 
TYPE: .. Fabrik.-Nr. .. .. . 

VON & MONATEN 

für die eingebaute Mio. Stanzzange geben wir Gewähr für die Lauf
zeit der ersten Unbedenklichkeitsbescheinigung von 3 Jahre.n 

Kaufdatum ............. .................. . · Ausstelldatum der UB 

(F
_
irmenstempel, Unterschrift des Verkäufers) 

. ' 
Umstehende Ausführungen über Umfang, Frist und Ansprüche empfehlen wir Ihrer besonderen Beachtung 



10 Wir leisten für Ihren 5 itzenstand Gewähr für die Verwendung einwand ;ien Materials, hochwertiger 
Einzelbauteile und bester Fertigung, sowie für die Einhaltung der in den technischen Daten angegebenen 
Werteo 

Das Gerät wurde mit aller Sorgfalt hergestellt und vor Verlassen des Werkes eingehend geprüft, deshalb 
können wir eine Garantiefrist von Datum der ersten Unbedenklichkeitsbescheinigung an, von 6 Monaten bzw. 
3 Jahren leisten. 

2o Alle während der Gewährzeit entstehenden, auf A�beits- oder Materialfehler zurückzuführenden Mängel 
werden kostenlos beseitigt; die Gewährleistung erfolgt nach unserer Wahl durch Instandsetzung oder Er� 
satz des beanstandeten Teiles, das porto- oder frachtfrei an uns einzusenden ist. 

Änderungen in der Konstruktion oder Ausführung, die wir vor Auslieferung des Auftrages vornehmen, be
rechtigen nicht zu einer Beanstandung. Ersetzte Teile müssen auf Anforderung zurückgegeben werden und 
gehen in unser Eigentum über. 

3. Alle darüber hinausgehenden Ansprüche., insbesondere auf Wandlung, auf Minderung,. auf Kostenerstattung 
bei Schadensbehebung durch dritte und auf Schadenersatz der über den Ersatz des beanstandeten Teiles hin
ausgeht sind ausgeschlossen. 

q. Außer Garantie stehen Fehler, Schäden oder Mängel, die zurückzuführen sind auf: 
a. Fehlerhafte Aufstellung und in Betriebnahme - nicht Beachtung der VDE-Vorschriften. 
bo Unsachgemäße Bedienung; falsches Einlegen des Zielscheibenbandes. 
Co Natürliche Abnutzung bewegter Teile, die dem Verschleiß unterliegen. 
d. Äußere Einwirkung z. B. Transportschaden; Beschädigung durch Stoß oder Schlag; Schäden durch Witterungs

einflüsse. 
eo Manipulationen und Veränderungen, insbesondere in betrügerischer Absicht. 

5o Keine Gewähr wird geleistet auf: 
ao Glühlampen - Glimmlampen Leuchtstofflampen - Starter. 
bo Münzprüfer 

60 Ein Garantieanspruch muß unverzüglich angemeldet werden; entweder über den Verkäufer des Gerätes oder 
direkt bei uns - der Garantieschein muß miteingesandt werden. 
Unvollständig ausgefüllte Garantiescheine haben keine Gültigkeit. 

7. Erfüllungsort für alle sich aus der Garantieverpflichtung ergebenden Verbindlichkeiten ist Über
lingen/Bodensee. 

APPARATEBAU GMBH 

7770 Überlingen/See 



W A R E N A U S S P I E L U N G m i t d e m 

I D 0 P R Ä z· I S I 0 N S - S C � Ü � Z E N S T A N D 

GEWINNPLAN UND PREISE. 

Auflage VII /1 und 2 der UBe 
In der Vitrine wird der Gewinnplan angebrachto 
Dem Gerät sind vorgedrucktP Gewinnpläne beigegebeno Diese wer
den vom Aufsteller ausgefüllt und an der Vitrinenrückwand be
festigto 
Neben dem Gewinnplan können attraktive kleine Gewinne direkt 
ausgestellt werdeno 
Das Schaufenster des Automaten9 zur Eigenwerbung bestimmt� soll 
dekorativ gestaltet sein, wodurch der Spielanreiz gesteigert 
und die Kasse voller wirde 
Die gute Beleuchtung setzt alles inus richtige Licht und bringt 
die ausgestellten Waren voll zur Geltungo 

Damit der Aufsteller sein Schaufenster einfach dekorieren kann 
läßt sich die mit rotem Samt überzogene Rückwand aus dem Ge= 
häuse herausnehmeno 
Nach Öffnen der Türe im Oberteil werden die beiden seitlichen 
Halteriegel nach unten gedreht und die Rückwand schräg nach 
unten herausgezogeno Auf der Lochplatte lassen sich mit Binde
draht9 Halteklammern$! Olips9 Stecknadeln uswo alle auszustellen
den Gegenstände vom Papierblatt bis zur goldenen Armbanduhr auf 
einfache und sichere Weise befestigeno 
Beim Einsetzen der Rückwand achte man darauf 9 dass die Platte 
erst in die obere Quernut eingesteckt wird und dann die Riegel 
wieder nach oben gedreht werdeno 

PREISAUSGABE� 

Hat der Schütze 489 49 oder 5o Ringe erreicht9 schreibt er 
Namen und Anschrift auf die beschossene Zielscheibe und 
quittiert damit den Empfang seines Preises9 den er gegen Ab
gabe der Zielscheibe ausgehändigt bekommte Diese Quittung ist 
sowohl für die Abrechnung mit dem Wirt9 als auch als interner 
Beleg für die Buchführung wichtige 

ANBRINGUNG DER ANSCHRIFT DES VERANSTALTERS: 

Paragraph VII /5 der UB� 

An der Rückseite der Türe ist ein von innen abschraubbarer 
Plexiglasrahmeno .. 
Unter diesem wird Name und Wohnort de·s Veranstalters. ( Aufstell er ) 
angebrachte 

· 

Die Daten müssen mit dem unter I Yei_:anstalter in der,UB ange
gebenen Daten übereinstimmene .. 

J . . l ; , 1 





MÜNZPRÜFER-KREDITWERK-KOMBINATIONEN 

MÜNZPRÜFEREINHEIT: N KREDITWERK A 190 
, � 

� .-------==r � 

D 4 Schritte 1 Schritt . 
0 {) 0 

KM 3 2 Schritte '- r----, � 
'" KM '2:---J KM 1 , 

50 PF 1.-DM 2.-DM Kreditwerk ohne Neujustierung 
1 SPIEL 2 SPIELE 4 SPIELE durch Einstecken einer Lasche 

auf 4 Schritte eingestellt. 

TYPE 22-00-N-NORMALAUSSPIELUNG 
MÜNZPRÜFEREINHEIT: H KREDITWERK A 190 

.ioio_ 
1.-DM 2.-DM Blind 

1 SPIEL 2 SPIELE Platte 

, � 

1 Schritt 
0 

2 Schritte () 0 

'-
. KMr;:::; KMl ,u 

Kreditwerk in a llen 
drei Fallen gleich. 

TYPE 22-0 0-H-HÖCHSTAUSSPIELUNG 
MÜNZPRÜFEREINHEIT: K KREDITWERK A 190 

10-01 

_io_o� 

r � 

,..... --------=1 h 

D 5 Schritte 1 Schritt � KM3 () � 
KM 1 � 

20 PF Blind 1.-DM Kreditwerk ohne Lasche 
1 SPIEL Platte 5 SPIELE auf 5 Schr itte eingestellt. 

TYPE 22-00-K-KLEINAUSSPIELUNG 

Umstellungs -Plan fü� 

JDO-PRÄZISIONS- SCHÜTtENSTAND TYPE 22-00 
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T E C H N I S C H E D A T E N : 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Jretzanschluß: 

Netzspannung 

Spannungsschwankungen 

Leistungsaufnahme: 

220 V 5o Hz 

- 15 % + lo % 

Bereitschg,ftstellung mit Beleuchtung 

Betrieb 

22 w 
56 w 

2 Amp träge 

16 mm 8 W 

18 W/25 

Netzsicherung 2 Stück 

Leuchtstofflampe 

OSRAM Type 

Philips/ SYLVANIA Type 

Sta=rter: 

OSRAM Type 

Philips Type 

Signallampe 

OSRAM Type 

T L 8W/25 

ST 151 

ST 25/65 

Glimmlampe 220 V 

75 8330 / 3 

Scheibenbeleuchtung 

OSRAM Type 

25 w 
Nählichtlampe Tr4/B 15 d 

Relais: 

Siemens Kammrelais 

Zeitliche Steuerung: 

Laufzeit der Steuerung 

Mindestzeit zwischen jedem Schuß 

Kartentransport 

Gesamtspielzeit 

Gesamtspi.elzeit im Mittel 

Trls 154cTBv65421/97y 

V 23154-co421-Flo5 

lo sec. 

1 sec. 

6 sec. 

unbegrenzt 

9o sec. 

bitte wenden 



- 2 -

Münzanlage: 

])rei Einzelmünzprüfer mit elektr. 

1 Spiel ( 5 Schuß. - 1 Karte 

3 Spiele ( 15 Schuß - 3 Karten 

6 Spiele ( 3o Schuß � 6 Karten \ 

Kreditwerk: 

Speichermöglichkeit bis zu 

E i_nstellmöglichkei t KM 1 
KM 2 

KM 3 

Schießkarten: 

Kartenzahl pro Rolle 
..-: . 

Rollen-D urchmesser 

Gewicht der Rolle 

Maße: 

Gehäuse in Spielstellung 

) 
) 
) 

Sperrspule 

E inwurf 2 

Ein·vlurf 

Einwurf 

300 Schuß 

X lo Pfennig ( Flipper) 

5o Pfennig· 

1,-- DM 

-

1 -

4 -

60 Karten 

1 Schritt 

3 Schri. tte 

7 Schri.tte 

3 ooo Stück 

ca 32 cm 

3,75 kg 

Breite Tiefe Höhe 

5o 67 157 cm 

Gehäuse in Spielstellung mit Sch aft 5o loo 157 cm 

Oberteil 4o 62 56 cm 

Unterteil 45 67 72 cm 

VerEackunsskartonsröße: Breite �'iefe Höhe 

Oberteil 46 88 64 cm 

Unterteil 53 81 76 cm 

(;.ewi chte : netto verpackt 

Oberteil 27 kg 32 kg 
Unterteil 37 kS 42 ks 

Ge s amt 64 kg 74 kg 



I. KARTENBAND - EINLEGEN Machen Sie es richtig! 

V om einwandfreien zusammenkleben der Bandenden hängt das störungs
freie Einz�ehen des neuen Kartenbandes ab: 

Bedienung von vorne im Unterteil: 

1o Die Kasse herausnehmen. 

2e Die Halteklappe nach unten abziehen. 

3. Das Band der abgelaufenen Rolle gerade abschneidene 

4. Die Alu-Zentrierung vom Lagerdorn abziehen� 

5. Die 3 Flügelmuttern abschrauben und die Zentrierteller aus
einandernehmen. 

6e Die Zentriereinrichtung in die neue Rolle einsetzen und mit 
den 3 Flügelschrauben gleichmäßig fest anziehen„ 

7 .  Die neue Rolle auf den Haltedorn so aufstecken, daß der Ab
lauf rechts oben entgegen dem Uhrzeigersinn erfolgt� 
Achtung: Rolle auf dem Haltedorn ganz nach hinten schieben! 

8. Den Anfang der Rolle loslösen und die unbedruckte Rückseite 
auf das Ende des Bandes in der Maschine aufl�gen. 

9e Mit den mitgelieferten Klebestreifen den Anfang des Bandes 
der neuen Rolle auf der Rückseite des in der Maschine be
findlichen �andes festkleben. 
Achtung: Bitte, kleben Sie die Bänder gerade zusammen, und 
sorgen Sie dafür, daß keine Ecken vom Band oder Klebestrei
fen vorstehen„ 

1o� Seitlich überstehende Klebebandstreifen oder ungenau ver
klebte Bandteile beiderseits abschneiden, sodaß Klebestelle 
nicht breiter als normales Band ist$ 

11e Die neue Rolle im Uhrzeigersinn drehen, daß sich das Band spannt. 

12e Die Halteklappe schließen, durch schnelles und kräftiges nach 
oben drücken, bis die Rast deutlich hörbar einschnappte 
Achtung: Bei nicht richtig eingerasteter Halteklappe läßt sich 
die Kasse schwer einsetzen und die Türe nicht schliessene 

13. Heben Sie mit der rechten Hand an der Kartenkontrolle den He-
. bel mit der gelben Rolle aus dem Kontroll-Loch ab und drücken 

Sie mit der linken Hand den grünen Knopf an der Unterkante der 
Verteilerplatte - das Band setzt sich in Bewegung - lassen Sie 
es ca@ 5 Sek� laufen, bis die Stelle mit dem Klebestreifen die 
Führungsrollen passiert hat. Lassen Sie Drucikknopf und Kontroll
hebel los„ 

Bedienung von rückwärts im Oberteil: 

Das Band ist aus der Kartenausgabe ca. 4o cm herausgelaufen. 

14. Den grünen Knopf rechts unten an der Elektrik mit der rechten 
Hand drücken, mit der linken Hand das Band gleichmäßig aus der 
Kartenausgabe herausziehen, bis die Klebestelle die Kartenaus
gabe passiert hat� Ca. 1 ,5 m Länge - cae 2o Sek. Laufzeit. 

15. Reißen Sie das Band ab� Werferi Sie Geld ein und geben Sie wahl
los 5 Schüsse auf die rechte Seite ab. 
Das Band läuft in richtige Schußposition und wird abgeschnitten. 

Das Einziehen des neuen Kartenbandes ist beendet� 
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II� ZUSAMMENBAU DES PRÄZISION - SCHÜTZENSTANDES 

Das Gerät wird zum leichteren TraTusport 2-teilig angeliefert: 

Im großen Karton befindet sich das Unterteil mit den Füßen9 
im kleinen Karton das Oberteile 

In der Kasse liegen die Zubehörteile� 

le Kasse herausnehmen 

Deckel öffnen, linken und rechten Riegel hochdrehen und nach innen 
abzieheno Kasse hochheben und rechts seitlich herausschwenkeno 

2o Kartenkontrolle 

Die Wellpappenarretierung der Kartenrolle entferneno 

30 Fußbefestigung 

Füsse am Unterteil festschrauben� Der Fuß mit dem hydraulischen 
Standausgleich ist rechts hinten zu befestigeno 

4e Oberteil aufsetzen und zwischen den seitlichen Blenden so hin
und herschieben� daß Rückseiten von Ober- und Unterteil fluchteno 

5e Oberteil befestigen 

Im Innern des Unterteils in den 4 Ecken 4 Flügelschrauben ein
setzen und festziehene 

60 Oberteil öffnen, Arretierung für Gewehrholm entferneno 

7 e  Mehrpoliges Kabel mit Flachstecker aus dem Unterteil an der rech
ten Seite ins Oberteil hochführen, Schlaufe in Öse an rechter Sei
tenwand einhängen, Kabel durch Öse an der Rückwand ziehen und 
Stecker in Elektrik einsteckeno 

Be Gerät an 220 Volt anschliessene 

9o Kartenband im Unterteil (Band steckt im Obertei auf der linken 
Seite hinter der Keramikrolle) von oben herunterziehen und durch 
Kartenkontrolle einfädelno Gelbe Rolle des Schalters muß auf Rück
seite vom Kartenband aufliegeno 

loo Aufstecken des Gewehrholms auf Anschlußflanscho Loch ausrichteno 
Augenschrauben einsetzen und festzieheno 

l lo Kasse einsetzen: 

Die Kasse kann auf 3 verschiedene Arten verwendet werden: 

a) mit Arretierung9 Deckel und Vorhängesch1oß: 
Geld fällt sortiert eine 
Kasse muß beim Rollenwechsel aufgeschlossen werdeno 

b) mit Deckel und Vorhängeschloß� ohne A�retierungsriegel 
Geld fällt sortiert eino Verschlossene Kasse kann beim Rollen= 
wechsel entfernt werden� 

c) ohne Deckel9 ohne Arretierung 
Geld fällt durcheinandero 





FUNKTIONSBESCHREIBUNG DES 

P R Ä Z I $ � O_ N_ S - S C H Ü �- Z E N $ T A N D E S 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

l Münzprüfer 

l� l Die richtige Münze löst beim Passieren des unteren Führungs

kanals des Münzprüfers einen elektrischen Impuls, durch Mit

nahme des Federbügels des Mikro schalters, ause 

Dieser Impuls wird auf den zugehörigen Aufzählmagneten im 

Kreditwerk gegebene 

1 , 2  Jeder Münzprüfer besitzt eine eingebaute elektrische Münz

sperre„ 

Bei stromlosem Gerät oder abgelaufenem Band werden eingeworfene 

Münzen nicht angenommen, sie kommen in den Ausgabeschlitz zurück„ 

1 ,3 Die Münzprüfer sind auf einer Gußplatte aufgebaut und mit einem 

Mehrfachstecker angeschlossen, damit sie für Service- und Kon

trollarbeiten leicht aus dem Gerät entfernt werden könneno 

2 Kartenführung: 

291 Die Kartenführung soll das Kartenband in der richtigen Lage 

halten und gleichzeitig eine leichte V orbremsung für das 

Kartenband herbeiführen© 

2, 2 Die gelbe Rolle des Schalthebels des Mikroschalters M 3 läuft 

auf der Rückseite des Kartenbandes, wo durch der Schalter M 3 

geschlo ssen gehalten wird� 

Ist kein Kartenband eingelegt, ist der Schalter M 3 geöffnet 

und die elektrischen Funktionen des Gerätes sind damit unter

bundeno 

2,3 Am Ende des Kartenbandes ist ein 2 x 2 cm großes Loch einge

stanzt„ 

= 2 � 
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Durchläuft dieses Loch-die-Kartenftihrung-,-fällt- der Rollen

hebel von M 3 in das Loch ein und unterbricht den 24 Volt 

Wechselstromkreis� 

Damit ist der Weitertransport des Kartenbandes unterbunden 

und das Band bleibt zum Ankleben des neuen Rollenanfanges 

in der richtigen Stellung stehen. 

Die Münzprüfer-Sperrspulen werden stromlos, fallen ab und es 

kann, trotz netzseitig eingeschaltetem Gerät, kein Geld mehr 

in die Kasse fallen© 

Die eingeworfenen Münzen werden nicht angenommen und kommen 

in den Rückgabeschlitz„ 

3 Kreditwerk 

3�1 Das Kreditwerk macht durch Erregung des Magneten KM 1 (lo Pf� 

Münzprüfer mit Flipper ) einen Schritt, des Magneten KM 2 

(50 Pf® Münzprüfer ) drei Schritte und KM 3 ( DM 1,-- Münz

prüfer ) sechs Schrittee 

3,2 Der Hub des Magneten KM 2 kann auf 1 bis 3 Schritte, der des 

Magneten KM 3 auf 4 bis 7 Schritte umgestellt werden� 

3,3 Wenn das Kreditwerk Aufzählimpulse erhalten hat schließt der 

AK Kontakt und gibt über den geschlossenen Schalter S 6 Strom 

auf die Impulsauslösung© 

Der Rasthebel wird aus seiner Nullstellung herausgezogen, das 

Schaltwerk dreht sich um einen Teilschritt in Stellung 1 

weiter und gibt damit die Beschießung der Scheiben freie 

3,4 Kurz vor Ende eines Spielablaufes wird durch den Schalter S 61 

des Schaltwerkes ein Gleichstromimpuls auf den Debit-Magneten 

DM gegeben, der die Rückstell_ung des Kreditwerkes um eine 

Schritt bewirkt„ 

In der Grundstellung "kein Kredit" ist AK offene 

- 3 -
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4 Schaltwerk: 

4,1 Das Schaltwerk ist ein impulsbetätigtes Schrittschaltwerk, 

das über einen Zugmagneten ( Impulsauslösung ) ausgelöst 

wird. 

4,2 Der Antrieb der Schaltwelle erfolgt durch einen Synchron

motor, der über den Motorschalter S 7 solange mit Strom ver

sorgt wird, solange der Rasthebel auf der Sperr- oder Rast

scheibe gleitet„ 

Fällt der Rasthebel in eine Ausnehmung der Rastscheibe ein, 

öffnet der Schalter S 7, der Motor ist stromlos und bleibt 

sofort stehen� 

4,3 Genau dieselbe Funktion wird von dem Schalter S 8 durchge

führt, nur, daß S 8 als Öffner wirkt� 

Solange der Rasthebel auf der Sperr- oder Rastscheibe gleitet 

ist S 8 geöffnet� 

Fällt der Rasthebel ein schließt Schalter S 8. 
Über den Schalter S 8 wird bei Stillstand der Schaltwelle 

( eingefallener Rasthebel ) der Schußkondensator 25/uF 

aufgeladen und gibt damit den elektronischen Schießkreis 

frei� 

Das Aufladen des Schußkondensators erfolgt nur in den Einfall

stellungen 1 - 5 der Rastscheibe und nur in diesen Stellungen 

ist eine Schußauslösung möglich� 

Gesteuert wird dieser Vorgang durch Schalter S l� Schalt

scheibe S 5ol4 in grüner Farbew 

4,4 In der Grundstellung ist Schalter S 6 ( Schaltscheibe S 5oll 

elfenbein ) geschlossen� 

Wird über den AK Kontakt des Kreditwerks Wechselspannung von 

24 V an den Impulsauslösmagneten gegeben, zieht dieser an 

und setzt das Schaltwerk in Drehung� 

Der Schalter S 6 unterbricht, 

die Schaltwelle führt eine Teildrehung aus bis der 

Rasthebel in die nächste Ausnehmung ( erster Schuß ) der 

Rastscheibe eingefallen �sto 
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4 , 5 Während der ersten Teildrehung wird durch Umschalter S 2 
( grüne Schaltscheibe S 5ol4 ) die Werbebeleuchtung aus

und die Schießbeleuchtung in der Mechanik eingeschaltetw 

Gleichzeitig leuchtet die grüne Signallampe ( Schuß frei 

auf" 

4,6 Der Schalter S 1 ( grüne ScLaltscheibe S 5ol4 ) schaltet 

den 25/uF Kondensator an den Gleichstromkreis an. 

4,7 Wird durch den Abzug des Gewehres der Schalter M 1 betätigt, 

so erfolgt Umschaltung des Schußkondensators von 25/uF 

auf das Schußrelais R l@ 
Der Kondensator entläd sich über das Relais R 1, wodurch 

das Relais kurzzeitig anziehte 

Der Arbeitskontakt 8 - lo schließt den 220 V Wechselstrom

kreis für den Schußmagneten, der an der Unterseite des Ge

wehrholms eingebaut ist© 

Der Magnet betätigt liber e ine zweiteilige Zugvorr ichtung 

die Stanzzange, die ihrerseits ein Markierungsloch in den 

Kartenstreifen stanzts 

Der Arbeitskontakt 5 - 7 des Relais R 1 schaltet einen 24 V 

Wechselstr6mimpuls auf den Impulsauslösemagneteri des Schritt

schaltwerkes aus� 

4,8 Schalter S 8 verhindert, daß, während der Dr �hung des Schritt

schaltwerkes, eine Schußauslcisung vorgenommen werden kann� 

4,9 Dieser Vorgang wiederholt sich 5-mal, bis alle Schüsse ab

gegeben sind� 

Die Rastscheibe hat sich von Stellung 1 in Stellung 5 ge

dreht s 

4,lo Nach dem 5-ten Schuß schalten die grünen Schaltscheiben die 

Beleuchtung wieder um und die Gleichstromversorgung ftir 

den Schußkondensator 25/uF ab� 

4,11 Die graue Nocke S 5ol5 betätigt den Schließkontakt S 31. 

Der Kartentransportmotor erhält 24 V Wechselspannung und 

wird in Drehung versetzt, wodurch das Papierband weiter

transportiert wird© 
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4,12 Der Kartensto ppschalter M 2 in der Maschine wird aus dem 

Arretierlo ch im Kartenband herausgezo gen und schaltet 

dadurch um. 

4,13 Inzwischen ist die graue No cke S 5ol5 auch auf den Schal

ter S 3 aufgeiaufen und hat den Schalter S 3 betätigte 

4,14 Die graue No cke S 5ol5 ist vo m Schalter S 3 1  abgelaufen, 

der Schalter S 3 1  geöffnet und der Kartensto ppschalter M 2 

übernimmt über den geschlo ssenen Schalter S 3 die weitere 

Stro mverso rgung des Transpo rtmo to rs. 

Der Rasthebel ist in Stellung trennen ( T ) eingefallen® 

Die Schließer S 4 und S 5 sind durch Ihre weißen Steuer

scheiben S 5ol3 betätigt� 

4,15 Der Schalter S 4 verbindet das Abschneirelais R 2 mit dem 

Kartensto ppschalter M 2 und in dem Mo ment in dem der Betä

tigungshebel des Kartenstoppschalters M 2 wieder in das 

nächste Kartenstreifen-Lo ch einfällt ( P - 1 ) zieht das 

Abschneid-Relais R 2 an, schließt den 220 V Wechselstro m-, 

kreis für die Schere und diese trennt die Karte abf; 

4,16 Über Schalter S 5 wird vo m Kartensto ppschalter eine Ver

bindung nach dem Impulsauslösemagneten hergestellt, dieser 

zieht an und das Schaltwerk läuft in die Grundstellung zu

rück „ 

4,17 Die No cke S 5o ll ( elfenbei-farbig ) betätigt beim Vo r

beilauf am Schalter S 6 1  diesen kurzzeitig, wo durch der 

Debit-Impuls für das Kreditwerk ausgelöst wirda 

5 Elektrik: 

5,1 Die Elektrik besteht aus der Stro mverso rgung mit Netzsicher

ungen, dem Gleichrichter für die Gleichstro mspeisung, Trans

fo rmato r für die Niederspannungserzeugung und Vo rschalt

dro ssel für die Leuchtsto fflampes 

5,2 Die Sekundärspannung ( 28 V Leerlauf, 24 V bei Belastung ) 

wird durch den Scheibenvo rratsko ntro lle-Schalter M 3 unter

bro chen, wenn das Kartenband abgelaufen ist� 

- 6 -
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Damit ist die gesamte Nieder spannungsver sorgung unter

brochen und das Gerät ist stillge setzt � 

5, 3 Der Silicium-Gleichrichter liefert die Gleichspannung zur 

Betätigung des Schußrelais und der Kreditwerks-Magnete. 

5,4 Alle Kontakte sind elektrisch durch Parallelkondensatoren 

und Dämpfungswiderstände entstört� 

5,5 Dem Schußrelais R 1 ist eine 5 KOhm Regulierwiderstand 

parallel geschaltet� 

Mit diesem Regulierwiderstand kann die Impulslänge ein

justiert werden ( siehe Justierungen ) , so daß alle To

leranzen der elektrischen Einr ichtungen ausgegl ichen wer

den können" 

5,6 Dem Abschneidrelais R 2 ist ein Brückengleichrichter mit 
Beruhigungkondensator vorgeschaltet � 

6 Mechanik: 

6,1 Die Me c han ik bildet eine in sich abgeschloss ene Einheit, 

die, nach Lösen der beiden Spanns chl ö s ser und der beiden 

Arre t ierungen zu beiden Seiten, als Ganzes aus dem Ober

teil entnommen werden kann ,� 

6,2 Zum Herausnehmen der Mechanik muß die Kartenausgabe abge

schraubt werden0 

Der T ransportmotor wird, nach dem Abschrauben s eines Halte

bügels und Ziehen des Verbindungssteckers, nach oben abge

zogen(') 

6, 3 In der Mitte der Maschine ist auf dem Querwinkel ein 

Stecker vorhanden , der die Trennung vom L ichtkast en er

möglicht,. 

Die Masch ine ist mit einem 16-pol igen Stecker mit der 

Elektrik verbunden, 

6,4 Der G ewehrkol ben ist ftir den T ransport abnehmbar ausge

führt und wird mit einer Schraube mit Zweiloch-Muttern 

gehalten0 

- 7 -· 
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6 ,5 Bei abgenommenem-Gewehrkolben und entfernter Querstange 

kann, nach Lösen der 4 inneren Befestigungsmuttern und 

vorherigem Ablöten der Zuführungskabel, das Gewehr als 

Ganzes, komplett mit Optik, aus dem Gehäuse entnommen 

werden� 

6 , 6  Die Optik bildet eine Einheit und ist fest mit dem Gewehr 

verbundene 

Nachjustierung siehe Abbildung " Optik - Justier - Plan " 

und zugehörige Beschreibung. 

6 ,7 Die Stanzzange ist eine Dauerlochstanz� mit Stempel und 

Matrize„ 

Sie kann als komplette Einheit, nach Lösen der Befestigungs

muttern, mit Zugstange und Magnetanker, herausgenommen 

werden� ( Siehe Sonder-Beschreibung ) 





0 P T I K J U S T I E R U N G 
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

siehe: OPTIK-JUSTIER-PLAN 

Jeder Schütze zielt anders - jedes Gewehr schießt anders. 
Es gibt verschiedene Möglichkeiten des Anvisierens. 
Die Gewehre des Rehbock - Schützenstandes schießen ohne Streu
kreis, so dass eine genaue Trefferlage garantiert ist. 

Die Optik ist so eingestellt, dass mit vollem Korn geschossen 
wird. 

Eine Nachjustierung der Optik auf eine andere Einstellung ist 
ohne weiteres möglich. 

Die Justierschrauben sind in der Maschine von unten her zugänglich, 
ohne die Maschine aus dem Gehäuse ausbauen zu müssen. 
Nach Abnehmen des Oberteiles vom Unterteil ( siehe Abschnitt II ) 
wird das Oberteil zweckmäßig auf die rückwärtige Türe gelegt� 
Die 6 Optik-Justierschrauben sind ( wie im unteren Bild im J·ustier
plan dargestellt ) auf dem beweglichen Gewehrholm leicht zugänglich� 
Die Justierung nimmt man nach dem 

11 Optik - J'ustierplan 11 vor, 

Bitte beachten Sie: 

Bei Verstellung: 

tief oder hoch 

muß vor Beginn der Einstellungen von DL DR bzw� ZL ZR eine 
der beiden seitlichen Schrauben L oder R 1 - 2 Umdrehungen ge
löst werden. 
Nach Beendigung der Einstellung muß dieselbe seitliche Schraube 
L oder R wieder 1 - 2 Umdr.ehungen festgezogen werden. 

Eine halbe Umdrehung der Justierschrauben entspricht einem Ab
stand von ca. einem Ring. 

Säubern der Optik: 

Die Einblicköffnung. am Gewehrschloß von außen und die Deckschei.be 
im Innern des Oberteils sollen von Zeit zu Zei� mit einem weichen 
Brillenputzläppchen gesäubert werden. 
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ZL = Zugschr. links 
ZR= Zugschr. rechts 

R = Rechte Seitenschr. 

L = Linke Seitenschr. 

TREFFE RLAGE 

�TIEF 

OPTIK TIEFER JUSTIEREN 
DL DR: links drehen 
ZL ZR: rechts drehen 

�HOCH 

RECHTS 

OPTIK HÖHER JUSTIEREN 

ZL ZR: links drehen 
DL DR: rechts drehen 

OPTIK NACH RECHTS 

R: links drehen 
L: rechts drehen 

Ansich t von unten in die Mechanfk �LINKS 

OPTIK NACH LINKS 

L: links drehen 
R: rechts drehen 
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ID O P RÄ ZI SI ON S-S C HÜT Z E N ST AN D 

TECHNISCHE DATEN _FÜ R MARQUARDT-MIKROSCHALTER-TYPEN 

S C HA L T W E RK : 

Schalter
Bezeichnung Elektr. Belastung 

Betätig. 
Kraft 

Marquardt
Ausführung Bestell- N u m mer 

S l  40V= 0, 4 Amp. 160-240 Wechsler 

S2 22ov- 0, 3 Amp. 160-240 Wechsler 

S3 24V"' 0, 4 Amp. 160-240 Schließer 

S31 24V,_ 0, 4 Amp. 160-240 Schließer 

S4 24V- 0, 5 Amp. 160-240 Schließer 

S5 24V- 0, 5 Amp. 160-240 Schließer 

S6 24V_, 0, 5 Amp. 160-240 Schließer 

S61 30V= 0, 5 Amp. 160-240 Schließer 

S7 22ov� 0, 2 Amp. 50-100 Wechsler 

SB 40V ,,_ 0, 4 Amp. 50-100 Öffner 

G EST E U E RT E  KART E N AU S G AB E  : 

M4 24V- 0, 5 Amp. · 160-240 Wechsler 

KART E N KON T R O L L E  

M3 24V,_ 2, 0 Amp. 160-240 Schließer 

Betätigungshebel mit Rolle 

Ml 

M2 

MEC HANIK : SCHUSSCHALTER (GEWEHR HOLM) 

40V = 0, 4 Amp. 160-240 Wechsler 

MEC HANIK : KARTENT RAN SPORT (ROL L EN )  

24V- 0, 5 Amp. 50-100 Wechsler 

Betätigungshebel: Drehhebel 

1000.0401 

1000.0401 

1000.0901 

1000.0901 

1000. 0901 

1000.0901 

1000.0901 

1000.0901 

1000.0402 

1000.0802 

1000.0401 

1000.0901 

0522.0201 

1000.0401 

1000.0402 

0534.0101 

1, 
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I 0 0 PRÄZISIONS - SCHUTZENSTAND 

�RKBLATT FÜR INHABER DER lteE

DENKLICHKEITSBESCHEINIGUNG DES BKA 

Betr. : VerlHngerung der UB auf weitere 3 Jahre: 

Voraussetzung fUr die VerlHngerung der UB auf weitere 3 Jahre durch das Bun
deskriminalamt ist die gesetzlich vorgeschriebene UberprUf ung der Spielein
richtung. · 
Die UberprUf ung kann auf 2 verschiedene Arten durchgefUhrt werden. 
Mtsglichkeit 1: 
Das GerHt muß persönlich - kein Versand möglich - nach Wiesbaden in das BKA 
gebracht werden und zu einem vom BKA pngegebenen Termin vorgefUhrt werden. 
Die UberprUf ung der Spieleinrichtung wird durch die Techniker im BKA durchge
fUhrt. 

MlSglichkeit 2: 
Das GerHt wird nicht im Amt vorgefUhrt. 
Es bleibt an seinem Aufstellplatz - kein Hin- und RUcktransport. 
Einreichung eines amtlichen PrUf ungsdokumentes beim Bundeskriminalamt in Form 
einer Zielscheibe, die im Beisein eines Notars von dem Geröt beschossen wurde. 

Einreichung der Unterlagen fUr die VerlHngerung der U8 nach �alichkeit 2: 
Ohne zusHtzlichea Anschreiben sind dem BKA einzureichen: 

l. eine beschossene Zielscheibe. 
Diese Zielscheibe wird im Beisein eines Notars von dem GerHt beschossen, 

fUr . das die UB-Veilöngerung beantragt wird ( die 5 Schusse sollen wahlweise· 
verteilt Uber die Zielscheibe iiegen ). 
Der Notar bestHtigt auf der RUckseite dieser Zielscheibe: 

" diese Zielscheibe wurde mit dem GerHt Nr. · • • • •  heute in meinem Beisein 
beschossen • 

• • • • • • • • • • • • • , den • • • • • •  197. Notar • • • • • • • • • • •  

Die Gerötenummer der UB und die Nummer am Typenschild des Gerötes mUssen 
Ubereinstimmen. 

2. die erteilte - ablaufende UB. 
Ist die Lochqualitöt auf der beschossenen Zielscheibe einwandfrei, wird 

die UB durch einen amtlichen Zusatz um 3 Jahre verlöngert und an den Antrag
steller zurUckgesandt. 

3. GebUhr 
Zur Zeit wird die UB kostenlos verlöngert 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

·Das BKA prUft die QualitHt des Schußloches: 
ein zu großes Loch • • • • • • • •  benachteiligt den Spieler 
ein zu kleines Loch • • • • • • • •  benachteiligt den Auf steller 

Das Loch muß erstklassig gestanzt sein und wird auf folgende Eigenschaften hin 
UberprUft: 

1. das Loch muß genau 1,4 mm Durchmesser besitzen 
2. der Rand des Loches muß ohne Wölbung sauber eben sein 
3. das Loch muß genau rund sein 
4. es dUrf en keine Doppell�cher gestanzt werden - 2 -

„Safir-Randdruck" 



1 •• 
- 2 -

5. Das Loch muß ohne sichtbare Fransen gestanzt sein 
6. der ausgestanzte Butzen darf nicht im Loch einseitig hHngen 

bleiben 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Die LochqualitHt ist ausschließlich von der Stanzzange und deren Antriebs
mechanismus abhHngig. 
Wir empfehlen Ihnen: vor dem Beschiessen der Kontrollzielscheibe folgende 
UberprUfungen vorzunehmen: 

1.Lochstempel S 3550: Wenn dieser abgenutzt ist, ist er auszuwechseln. 
Die Abnutzung ·erkennt man daran, dass das Loch ausgefranst ist und am ge
stanzten Loch noch erkennbare, lange Papierfasern höngen. 
Das Loch ist zu klein. 
Fehler Nr. 1, 3, 5 und 6 

2.Matrize S 35401: Diese ist aus hochwertigstem, schwedischen Edelstahl 
und unterliegt keinerlei Abnutzung. Sie hHlt mehr als 1 Mio. Schusse aus. 
Sollte die Matrize trotzdem ausgesprungen sein kHnnen Sie, bei PrUfung mit 
einer Lupe, dies an der Kante der Matrize feststellen. 
An der beschossenen Zielscheibe markiert sich ein derartiger Fehler auf der 
RUckseite der Zielscheibe an allen 5 SchußlHchern genau an derselben Stelle 
durch eine Einkerbung. Nur in diesem Falle ist die Matrize auszuwechseln. 
Fehler Nr. 5, 6 

3. Aufschlagfeder S 35331: Ist diese Feder gebrochen sind die Löcher auf der 
Vorderseite der Zielscheibe nicht sauber eben und haben einen kleinen Wulst. 
Fehler Nr. 2 

Zu große LHcher - ovale LHcher - Doppellöcher - entstehen, wenn der Antrieb 
der Stanzzange nicht einwandfrei arbeitet. 

4. UberprUfen Sie: Ob der Anker des Magneten in seiner FUhrung leicht göngig 
ist. 
Fehler Nr. 6 

5. Plastikzugstange mit Feder S 3306: UberprUfen Sie ob die Zugstange kei
ne Hemmungen hat, leicht gHngig ist, ·leicht gefettet ist, beide Nieten ein
wandfrei sind. 
Fehler Nr. 3 und 4 

6. RUckholfeder S 3510: Zwischen PlastikHse in der Zugstange und Metallöse 
im Aluminiumgewehr befindlich. 
Diese Feder ist in den meisten Fölle fUr ovale oder Doppellöcher verantwort
lich. 
Durch die LeichtgHngigkeit der Stanzzange - im praktischen Betrieb Einlaufen 
genannt - hat die Feder zu wenig RUckzugskraf t. KUrzen Sie diese Feder um 
10 - 15 mm, wodurch die ovalen SchuBlHcher bzw. DoppelschUsse in jedem Falle 
beseitigt werden ( Feder kann bis auf 40 mm in ungespannter LHnge gekUrzt wer 

. den). Fehler Nr. 3 und 4. 

7. Resulierwiderstand R 1: Nach KUrzen der RUckholfeder mUssen Sie den Regu
lierwiderstand R 1 in der Elektrik (siehe Kundendienstheft Beschreibung 5,5) 
nachstellen. 
Die Einstellung ist dann richtig, wenn bei 190 V Netzspannung noch einwandf re 
Löcher geschlagen werden, bei 170 - 180 V jedoch keine Löcher mehr gestanzt 
werden. 
Fehler Nr. 4 

„ Sa/ir-Randdruck" 



env - vertrieb europilscha.t 
neuheit e n  gmbh & eo kg 

6375 Oberstedten/Ts. 

1 ndustriestraße 8 
Tel.-Sa.-Nr. 08172 - 3 10 83 

JJ..�!.:t..� Vorlä.ngert.ll18 der· Unbccle.n.klicL"<e:t tnboschaiAtigut11.r .fth· 
eitere 3 Jahre füx P1�t.t�iaionn ·Sohü tzens·„nnd.� 

Voraussetzung für die Ve:.:-1.a.nger-u.nrr d.Gl„ Ti .a.uf wei·tero 3 Ja.hro durch dao 
13undeskrimin&lamt ist die geeG·i!ülichö vc.�·geo'"'h1•iubono ttbarpril1'U!"lg der 
Sp1el9inriehtung„ Um dJ.e Vo1�fifär'.n"tg dee l 'rlitea beic Dundosk�·imina.la.mt 
1!\ tliesbc.don zu vermeiden ist die �:i.üxcic„:.ung folgond r Unterl�g für 
dia Verlängerung der UD not�ohdig: 

Ohne zusät:&l:lcheo Ansohroiben siurl d&m BKA ä!n2u1·e:ion'P-n 
1 o eine beochossene Ziel�che:i bE:,. 

Diose Zielscheibe �l:rd im Beisein oineo Notars von dem Gerü.t boschossen1 
für � dio UB VcrUtngerung bc ntra t uird ( dio 5 Schüs e sollan e.hl„ 
wej.se verteilt über die Zielachoibo liog&n) � 
De:r liota.r bestätigt o.uf de:� Rückse:U�e diesGr Zielochoiber 
0d1eae Zielscheibe wnrdrJ mit dem GQrä.t Nr.c. " , " heute in meinem 
Beiaein beschossen� 

Die Goräteuummer der Uß und die NWlU!ior rur. T7penschild de Ger tos müssen 
· Ubereinsti1"..men� 

21> die orteil te .,, abla'i•fcnde �lt 
I ·t. die Lochqualität auf df!)r boschooaenen Zi.alsc.a1oibo einwendfroi, 
wird dio UB durch einen a.mtlichon Zusatz um ; Jahre erlän rt und 
an don Antre.gatoller zurUck�;aaandt. 

3 � die Ge büht· ... 
Zu·r Zeit vird die UD ko tonlos �·erlängort. 

xmx.x:xxxxxxxx� mxxxnxxxx 

Daa Loch muß erstklusig geetanzt sein 1md wird ur folgonde Ei n eha.tten 
h n überprüt't: 

1� d.aa Looh muß genau 1,4 mm Durcbm eaer besitzen 
2. d r Rand des Lochos muß ohne W61bung oaub r eb n ein 
�" das Looh muB genau. nt.."'ld :lci11 
4. es d.ilrfen keine Doppellaoher gestanzt werden 
5e daa Looh mu.B ahn sichtbare Franaen geatan t •• n 

6. der uageatan t »utzon da�r nicht Looh •in eit1g 
bling n blei·ben. 

D Lochqual tät tat ausachließl eh Ton d r S nd d 
riebe eh.an amus abhängig 

W r J n 'Ihn nr vor d m B ach et\ d r i1>n roll • c 
ÖberprUt n• 



:::-\ 

�...-1!!.�.t._��1-�-.,.22��., W0:m2 dü�2e:r. abg6·nut�·L .ic �„ :tat al' au.ru:u ... 

��H·:11s&ln,. Diu· Abntd�:tunt� e.:rko:t.mt. mfl..n daran.., dn.ß d1ta Loc·h ausgefranst 
:ut. un.d a.m geetl!S.11.ztr.m 1,oc'h noch f!.rk�mnbtu."e1 lan� Papierfeaf.H"'n 
hän;,�P.l'l.<: 
I� 1-<H!h ie t :i.u klf.d n„ 

P�h.lt�:r N1•·_. 1 r ) 't 5 um.d 6 „ 

2 „- .... lM!llU!....§--'!iG9 .... 1J Di�e� itlt aus hochwe:rt;igstem:jl 9chw�diechmn. 
Wsl&ta.h'l i.md un·htrl:iagt ke;:l.nerh�i A'bnuht.mg ... Sie hält m&hr a.lF.-J 
1 M..f.on St�b.Ül)se aus:• Sollt� dh� Vintrize tl•ctzdem äusgesp:r1mgi5m s�iri.-;1 
ktlnne.n Sie, hei Prüf.un.g mH; ainal· Lu:po" dies a11 der Kante der lhlt.rJz13 
fß�tstellen"' 
An dar beachoa,:;ent;m Ziels<�he:i'bc :narldert aich e:tn d.��ra.1•-tigr.n: FehJ.er:
ii.Uf der fülekae:i. to d@r ZieiltH�hed be a.rs. a.1 len 5 Sr:.hi1ßlöoChlt"$r11 
.ß.2!1!.9-..!-�-:!.!.l�ll-�!l:JJ� (h,u·c�� eint� �rbuns; � ?fa.:r :tn <ha&�ru 
Fa11e iat. die 1.fo:t:P1 Zt'� tnu��uw$che$lnr.1 
Fehler Bra 5 f 6 

�.A..u!f.2a"ti!.a.s_(��ill.l !at di<-:lse Feder gabrocheni; sind die 
t6cher a.ur der Vorda:rs<Si te da:r Zialach�ibe nioht ss.nbc11r �bar.1. -u.nd 
ha.ben. ed nen kl el:ru.�n Wula ·t e 

Fehler Nr� 2 

zu. groß� Löcher oll> ovale 1öohe1• ..... Doppe116eher -· entotehen, ·weM dar 
A:ntrirl.b der Stan'Efzan� n.1 oh.c ain'1e.ndfrci Bl(be:i.tot,1> 

.�f!A!!J-�Y.ßll t'°'ru-��� .... .m.LL!"ß .... �2;r.. ...... fL„ �19..fu'„ Uoei"priif an s .t a w ob <1 i. 'i� 

1...u.gstwtge kt!bJn� Ilf;'Wf�tmg-an. hat� ltd cht l�l.ingig }.S't„ 1e:i cht g·o�f'nt ta� t 
int9 beide lUHta11 e:i.mra.ndfrei \.nnd,, 
P(ihler Sr .•. ' und 4 

.�-�'...J!Y.2�9.21J'.!!.�!.:;'i.1.5J9.1 Zwi.aehGn Plastiköse .in der Zugatang und 
M-a�taU.dse in Ahm .ni u..lllge-weh.r betind.l ioh .. 
1)iase Fedor :'"st in i.?�:n m,_�isten F�l11�n t•n.r ovtüt� od.el" Doppell öohel' 
vera.n �.;vo·rt lieh·:· 
Durch di.a J,c-ti chtgängigkei t. cfo·� StMz�ange „. im p:raktiaohan B trieb 
Einlaufen. genannt "' hat die Fecler zu w�:mig Rtlckzugokrart. ltU:rzon S.i� 
diese Feder u.m 10 „, 15 mm� wodurch die ovalen SchuBlöohor bzw. 
Doppelschüsse in jedem Falle bes�itigt worden (Fedor kann bia auf 
40 mm i.n ung9apannter Länge gt;>kUr�t werden) 
Fehler Mr„ ; wid 4o 

z„ R,tßUlie:pi1idersJ;a11?- ,li..1!. Nach Kür�en der I?ückholfeder aUsaon Sie 
den Regul3eMS1d�.t"8tand R � in der Elektrik (Qioha Kundendienstheft 
Bear.:hreibung 5·t 5) na.chatellün .... 
Die Einstellung ist dann richtigt wenn bei 190 V N0tzspannung nooh 
ein„amd.frßi J.16cher geschla.ß'en n1•den, b&i 170 - 180 V jodocb k�tne 
Löcher mehr geeta.nt.t werdan„ 

':"J ! , l:·.l � · :.r., ; r · ,, �O�l1'.� (1"„,· :„ t � �i i ·. ? 1 �:�;.:; \ri. o.:�� ··�ChU .�.on f.;ind 
. 11 ft hs. t." f.'l°n1: JH„f'ICn . .nd �·., �2.'l\°(..:„:r.Ti. „M:�m . 

on Ihn.· n 
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SCHOTZENSTAND 

Nachbildung verboten! Ange1cho11ene Ringe zlhlen abwlrt1I · 


	20160217082951
	20160217084229

